
Star Dreck
Raumschiff Viger

Nichts passiert
Sternzeit: 20010104,3

Brücke:

Blueway: „So 3 Monate nicht passiert. Das sollte nun der endgültige Beweis sein, dass 
nun tatsächlich endgültig wirklich absolut rein gar nicht mehr passieren kann.“

Tomp: „Zählt laut runter: 3, 2, 1, ...“

Blueway: „BOOOM!!“

Tomp erschreckt: „Verdammt Captain: Ich bin Pilot und kein Erschreckungsopfer!“

Blueway: „Es kann einfach nichts mehr passieren. Was soll den noch passieren?“

Tomp: „Zum Beispiel ein Rohrbruch.“

Blueway: „Ach was. Wie soll das denn gehen?“

Tomp: „Wasserleitungen verschleißen auch.  Ist mir in meiner Wohnung auf der Erde mal 
passiert. Das war nicht nett. Musste alle meine Möbel austauschen.“

Blueway erschrocken: „Oh je. Nicht auszumalen wenn das hier auf dem Schiff passiert.“

Haari: „Wir haben doch so gut wie keine Holzmöbel. Unsere Teppiche lassen sich zum 
Großteil leicht reinigen.“

Blueway: „Nur so gut wie keine und nur zum Großteil. Wir sollten so schnell wie möglich 
alle Rohre prüfen.“

Check oh ti: „Dieses Schiff ist gerade mal fast 6 Jahre alt. Da sollten es noch keine 
Rohrbrüche geben. Zumal die Sternenflotte Spezielle Rohre mit langer Haltbarkeit 
verwendet.“

Blueway: „Sie sagen es doch: Fast 6 Jahre.“ „Blueway an alle: Begeben Sie sich sofort in 
den Konferenzraum.“

Etwas später, Konferenzraum:

Blueway: „Wir fliegen schon seit fast 6 Jahren mit womöglich kaputten Rohren durch die 
Gegend. Wir sollten diese überprüfen.“



B'leidigt: „Alle unsere Wasserleitungen haben Sensoren und bei allen ist alles noch gut im 
grünen Bereich. Es gibt keine Grund sich sorgen zu machen.“

Blueway: „Was ist wenn die Sensoren defekt sind? Oder haben Sie etwas Sensoren für 
die Sensoren?“

B'leidigt: „Das nicht, aber...“

Blueway: „Sehen Sie? Und dann wollen Sie den Sensoren mehr vertrauen als ihrem 
eigenen Sachverstand?“

B'leidigt: „Die Wahrscheinlichkeit dass ein Rohr nach nicht mal 6 Jahren ohne Kenntnis 
eines Sensors kaputt geht, ist astronomisch gering.“

Blueway: „Geringer als eine Subraumbombenexplosion zu überleben?“

B'leidigt: „Das nicht. Aber dennoch extrem unwahrscheinlich.“

Blueway: „Ich möchte Sie daran erinnern, dass wir eine Subraumbombenexplosion 
überlebt haben.“

Tomp: „Wow: Es könnte tatsächlich ein Rohr kaputt sein. Ich stimme dem Captain zu.“

Doc: „Nicht auszumalen, wenn durch ein kaputtes Toilettenrohr eine Seuche ausbricht.“

Blueway: „War das eine medizinische Anweisung?“

Doc: „Nicht direkt. Aber jetzt wo ich mir eine Pestseuche vorgestellt habe, mache ich 
daraus eine!“

B'leidigt: „Wie soll das denn passieren. Wir haben keine hochgefährlichen Viren an Board.“

Doc: „Sie könnten durch Mutationen entstehen. Und vor langer langer Zeit gab es auf der 
Erde solch eine Seuche, weil die Fäkalien nicht weggeräumt wurden. Die muss ja auch 
irgendwie entstanden sein.“

B'leidigt: „Wo ist nur ein Klempner, wenn man ihn braucht?“

Check oh ti: „Wir bekommen ein Funkspruch.“

Blueway: „Stellen Sie auf Lautsprecher.“

Aus den Lautsprechern: „Itse me, Mario!“

Blueway: „Etwa der Mario, der unsere Rohre verstopft hat?“

Mario: „Genau. Brauchen Sie eine Dichtheitsprüfung ihrer Rohre?“



Blueway: „Zufällig ja. Aber Wieso sind Sie so nah bei uns?“

Mario: „Bin zufällig in der Gegend hier unterwegs. Aber diesmal lasse ich mich nicht 
Zahlungslos abspeisen.“

Blueway: „Wenn Sie nicht unsere Rohre verstopfen.“

Mario: „Das ist kein Problem. Also soll ich nun Ihrer Rohre überprüfen?“

B'leidigt: „Ich hätte nichts dagegen.“

Blueway: „Alles klar. Sie haben den Auftrag.“

Etwas später, Maschinenraum:

Mario: „Wo sind denn Ihre Rohrdichtheitssensoren?“

B'leidigt: „Hier auf diesem Bildschrim.“

Mario schaut sich alle Senorenwerte an: „Alle dicht. Sie müssen sich wohl keine Sorgen 
machen. Nicht für die nächsten 20 Jahre.“

Blueway: „Was ist wenn ein Sensor defekt ist?“

Mario: „Die Wahrscheinlichkeit dafür ist astronomisch gering. Ich kann Ihnen daher eine 
Garantie darauf geben, dass alles in Ordnung ist. Ich bin dann zu meinem Schiff die 
Rechnung machen.“

Mario geht zu seinem Schiff.

Blueway: „Dann bin ich ja beruhigt.“

B'leidigt: „Sie glauben ihn mehr als mir?“

Blueway: „Meine Angst vor einem Rohrbruch war schon verflogen, als er auf den Monitor 
schaute.“

B'leidigt: „Einfach so?“

Blueway: „Ja. Wenn ich so darüber nachdenke, ist ein Rohrbruch nach nicht mal 6 Jahren 
lächerlich.“

B'leidigt: „Woher die Einsicht?“

Blueway: „Keine Ahnung. Ob Mario mich und Tomp irgendwie manipuliert hat?“

B'leidgt: „Da könnte was dran sein. Denn schließlich kam er genau mit dem passendem 
Angebot zur passenden Zeit. Ich checke mal sein Schiff und unsere Sensoren.“



30 Minuten später, Bereitschaftsraum:

Mario: „Was wären Sie denn bereit zu Zahlen?“

Blueway: „Diesen Aufsatz über das Julkanische Paarungsverhalten. Geschrieben von 
einem Julkanier.“

Mario versucht seine Begeisterung zu verstecken: „Hmm, konnte fair sein. Ich nehme an.“

Mario geht.

Abends Casino:

Nixda: „Wie haben Sie ihm mit diesem langweiligem Aufsatz abgespeist?“

Blueway: „B'leidigt hat Marios Schiff gescannt und eine Maschine gefunden von der sie 
nicht weiß was sie tut, Aber sie ging genau in dem Moment aus, als Mario auf den Monitor 
mit den Rohrsensoren schaute. Als er ging um die Rechnung zu machen, bekam ich so 
ein gefühlt reingelegt worden zu sein.“

Nixda: „Wenigstens konnten Sie sich rächen. Ich wurde um mein Nixbar­Imperium 
betrogen. Was da wohl raus geworden ist...“
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